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Niederschrift über die  23. Sitzung des Finanzausschusses am Dienstag,
27.03.2012, 18:19 Uhr im  Raum 2.11

Anwesend :

Vorsitzende/r
Frau Bärbel Kersten

Von der FRW-Fraktion
Herr Lutz Bretthauer
Herr Andreas Hagenkötter
Frau Sigrid Klötzl Vertretung für Frau Monika Schumacher
Herr Otto Rothe
Frau Gisela Zarp Vertretung für Herrn Werner Rütz

Von der CDU-Fraktion
Herr Claus Nickel Vertretung für Frau Ingrid Oldenburg; bis

18.55 Uhr
Herr Erich Rick
Herr Frank Stachowitz

Von der FDP-Fraktion
Herr Willi Techlin bis 18.55 Uhr

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Herr Klaus-Stefan Clasen Vertretung für Herrn Hagen Winkler, bis

18.55 Uhr

Ferner
Herr Andreas von Gropper ab 18.25 Uhr

Protokollführer
Herr Wolfgang Werner

Entschuldigt:

Von der FRW-Fraktion
Herr Werner Rütz
Frau Monika Schumacher

Von der CDU-Fraktion
Frau Ingrid Oldenburg

Von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
Herr Hagen Winkler
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Öffentlicher Teil

Top  1 -  23. Sitzung des Finanzausschusses v. 27.03.2012
Eröffnung der Sitzung durch die/den Vorsitzende/n und Feststellung der
ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 18.19 Uhr, stellt die ordnungsgemäße Einberufung
sowie die Beschlussfähigkeit fest und begrüßt alle Anwesenden.

Top  2 -  23. Sitzung des Finanzausschusses v. 27.03.2012
Anträge zur Tagesordnung

Es werden keine Änderungs- oder Ergänzungsanträge gestellt, so dass die Tagesordnung
laut Einladung abgearbeitet werden kann.

Top  3 -  23. Sitzung des Finanzausschusses v. 27.03.2012
Beschluss über die Einwendungen zur Niederschrift vom 15.11.2011

Einwendungen gegen die Niederschrift wurden nicht erhoben, somit gilt diese als genehmigt.

Top  4 -  23. Sitzung des Finanzausschusses v. 27.03.2012
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse
Vorlage: SR/BerVoSr/152/2012
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Auf Nachfrage des Finanzausschusses, ob und wann die Stadt Ratzeburg auf das neue
Rechnungswesen „Doppik“ umstellen wird, verweist Herr Werner auf einen Entwurf zur
Änderung der Gemeindehaushaltsverordnung-Kameral. Diese soll zum 01.01.2013 in Kraft
treten und setzt eine vollständige Erfassung und Bewertung aller Vermögensgegenstände
(Kinder- und Jugendeinrichtungen, Schulen, Infrastrukturvermögen usw.) voraus, um
Abschreibungen veranschlagen zu können. Da dieser Schritt ohnehin für die Umstellung auf
das Rechnungswesen Doppik benötigt wird, könnte dieser als vorbereitende Maßnahme
durchgeführt werden. Gleichzeitig weist Herr Werner daraufhin, dass hierfür entweder eine
zusätzliche Stelle geschaffen oder eine externe Dienstleistungsgesellschaft beauftragt
werden müsste. *

Zu lfd. Nummer 6 berichtet Herr Werner, dass derzeit noch Verhandlungen mit der
Kommunalaufsicht geführt werden. Aufgrund personeller Unterbesetzung wird diese aber
erst später auf die Angelegenheit zurückkommen. Eine Genehmigung des versagten
Betrages ist daher abzuwarten.

*Anmerkung des Protokollführers:

Laut Entwurf zur Änderung der Gemeindehaushaltsverordnung-Kameral müssen bereits ab
dem Haushaltsjahr 2013 für die Schulen angemessene Abschreibungen berücksichtigt
werden. Eine Vermögenserfassung und -bewertung wäre demnach noch in 2012 zu
beginnen.

Im Übrigen wird der Bericht zur Kenntnis genommen.

Top  5 -  23. Sitzung des Finanzausschusses v. 27.03.2012
Bericht der Verwaltung

Die Berichtsvorlage zur Verschuldung und die in der Sitzung verteilte Übersicht über die
Steuer- und Finanzkraftzahlen werden zur Kenntnis genommen.

Top  6 -  23. Sitzung des Finanzausschusses v. 27.03.2012
Fragen; Anregungen und Vorschläge von Einwohnerinnen und Einwohnern
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Es werden keine Fragen gestellt.

Top  7 -  23. Sitzung des Finanzausschusses v. 27.03.2012
Forstwirtschaftspläne 2012
Vorlage: SR/BeVoSr/285/2012

Ratsherr Rothe fragt nach, wieso in den Forstwirtschaftsplänen ein negatives
Rechnungsergebnis von -400 € ausgewiesen werden muss, obwohl aus seiner Sicht
Möglichkeiten bestehen, weitere Einnahmen durch Holzernte erzielen zu können.
Die Vorsitzende erläutert, dass die Stadt Ratzeburg kaum forstwirtschaftlich nutzbare
Flächen besitze und somit auch eine Holzernte nicht allzu groß ausfallen könne. Größtenteils
dienen die Wälder als Naherholungsgebiet und nicht ausschließlich der Gewinnerzielung.

Aus der Mitte des Finanzausschusses wird gebeten, wie in der Vergangenheit üblich, mit
dem Förster einen Termin für eine Besichtigung des Waldbestandes zu vereinbaren. Offene
Fragen können dann direkt beantwortet werden.

                                               Beschluss:

Der Finanzausschuss beschließt, die vom Fachbereich Kreisforsten, Liegenschaften
und Naturpark vorgelegten Forstwirtschaftspläne für das Jahr 2012 zu genehmigen.

Ja 10  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0 

Top  8 -  23. Sitzung des Finanzausschusses v. 27.03.2012
Haushaltskonsolidierung
Vorlage: SR/BerVoSr/151/2012

Zum Thema „Konsequentes Inkasso aller Forderungen“ teilt Herr Werner auf Nachfrage den
derzeitigen Stand der offenen Forderungen (=335.617,01 €) mit und erklärt, dass dieser
Wert der niedrigste seit zehn Jahren sei.

Aus der Mitte des Ausschusses wird der Wunsch nach einer frühzeitigen
Haushaltskonferenz mit „erweiterten Finanzausschuss“ geäußert. Diese soll wenn möglich
nach Absprache mit dem Bürgermeister Anfang/Mitte September durchgeführt werden.
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Im Übrigen wird der Bericht zur Kenntnis genommen.

Top  9 -  23. Sitzung des Finanzausschusses v. 27.03.2012
Prüfung der Jahresrechnung der Stadt Ratzeburg für das Haushaltsjahr 2011
Vorlage: SR/BeVoSr/298/2012

Vor Beginn der Prüfung verlassen Herr Techlin, Herr Clasen und Herr Nickel um 18.55 Uhr
die Sitzung.

Die Verwaltung erläutert das Ergebnis der Jahresrechnung anhand der Vorlage und der
EDV-Ausdrucke. Erfreulicherweise konnte der Fehlbedarf von 1.405.700,00 € um rd. 1,2 Mio.
€ auf einen nunmehr entstandenen Fehlbetrag von 194.254,69 € gesenkt werden.

Anschließend prüft der Finanzausschuss ausführlich die Jahresrechnung 2011 und fasst
seine Prüfbemerkungen im anliegenden Prüfungsbericht zusammen (Anlage).

Beschluss: 

Der Finanzausschuss fasst seine Prüfungsbemerkungen in dem Prüfungsbericht
zusammen und bittet den Bürgermeister, die Jahresrechnung 2011 mitsamt
Prüfungsbericht der Stadtvertretung vorzulegen

Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0 

Top  10 -  23. Sitzung des Finanzausschusses v. 27.03.2012
Anträge

Es liegen keine Anträge vor.
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Top 11 -  23. Sitzung des Finanzausschusses v. 27.03.2012
Anfragen und Mitteilungen

Der Termin für die nächste Sitzung wird gemäß Sitzungskalender auf den 22.05.2011  um
18.30 Uhr festgelegt;

Ende: 19:55

gez. Bärbel Kersten gez. Wolfgang
Werner
Vorsitzende/r Protokollführung
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